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Australier verkauft 
Grundstücke auf dem Mond 
MELBOURNE - Paul Jackson betätigt sich 
als Immobilienmakler der besonderen Art: 
Der Australier verkauft Grundstücke auf 
dem Mond. Ab Dienstag sind bei «Lunar 
Realty» in Melbourne Mond:Flächen von 
knapp einem halben und vier Hektar zum 
Preis von umgerechnet 34 und 174 Euro zu 
haben. Jackson erwarb die australischen 
Rechte zum Mondverkauf von dem US-
Unternehmer Dennis Hope, wie er am Mon­
tag mitteilte, Hope selbst verkauft seit 1980 
Grundstücke .aiif dem Erdtrabanten und 
stützt sich dabei nach eigenen Worten auf 
eine Lücke im Weltall-Vertrag der Vereinten 
Nationen von 1967. Der verbietet es zwar 
Staaten, einen Anspruch auf den Mond zu 
erheben, nicht aber Privatpersonen. 

Sohn mit Motorsäge zerteilt 
HATTINGEN - Eine 50-jährige Frau aus' 
Hattingen hat ihren 27-jährigen Sohn getötet 
und offenbar mit Axt, Motor- und Bügelsäge 
zerstückelt. Der Sprecher der Essener Staats­
anwaltschaft, Willi Kasseitböhmer, sagte, die 
Frau habe «ganz pauschal eingeräumt, ihren 
Sohn getötet zu haben». Dann habe sie wei­
tere Angaben aber zunächst verweigert. Die 
Polizei in Schwelm teilte am Montag mit, 
die Vernehmung der Verdächtigen habe 
begonnen, dürfte sich aber länger h inz iehen .  
Die Frau hatte sich am Sonntag in Beglei­
tung ihres Anwalts gestellt. Zuvor hatte sie 
nach Angaben der Polizei einen Verwandten 
gebeten, ihr beim Abtransport eines grösse­
ren Elektrogerätes zii helfen. Als dieser am 
Sonntagmittag in deren Wohnung kam, sah 
er Blutspuren und bemerkte Verwesungsge­
ruch, wie die Polizei mitteilte. Die Frau habe 
ihm gesägt, sie habe ihren Sohn getötet. 

8 Tonnen Kokain von spani­
scher Polizei sichergestellt 
LA CORUNA - Bei einer der bedeutend­
sten Aktionen im Kampf gegen die interna­
tionalen Drogenkartelle hat die spanische 
Polizei acht Tonnen Kokain sichergestellt. 
Wie die Behörden mitteilten, wurden 20 
mutmassliche Drogenschmuggler festge­
nommen. Unter den Verhafteten sei auch der 
spanische Chef des Schmugglerrings. Das 
Kokain wurde am Montag in einem senega­
lischen Kutter in der nordwestspanischen 
Hafenstadt Villagarcfa de Arosa beschlag­
nahmt. Dabei handelte es sich um eine der 
grössten Mengen, die in den vergangenen 
Jahren in Europa sichergestellt worden ist. 
Der Schwarzmarktwert dürfte - abhängig 
vom Reinheitsgrad des Rauschgifts - über 
200 Millionen Euro betragen. Der spanische 
Zoll hatte das Schiff vor der portugiesischen 
Küste aufgebracht und in den Hafen geleitet. 
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Viele Obdachlose nach Razzia 
Israelische Militäroffensive im Flüchtlingslager - Neuer Friedensplan 

GAZA - Die israelische Militär­
offensive im Flüchtlingslager 
Rafah im Gazastreifen hat nach 
Angaben der UN-Hilfsorganisa­
tion UNRVUA rund 1250 Palästi­
nenser  obdachlos gemacht. 
Unterdessen spitzte sich der 
Machtkonflikt In der palästi­
nensischen Autonomiebehörde 
weiter zu. 
Präsident Jassir Arafat ernannte am 
Montag gegen den Willen von 
Regierungschef Ahmed Kureia ein 
Mitglied seiner Fatah-Bewegung 
zum Sicherheitschef der Not­
standsregierung, wie aus Regie­
rungskreisen verlautete. Bei der 
dreitägigen Razzia in Rafah seien 
bis zu 120 Häuser zerstört worden, 
berichtete die UNRWA. Der von 
heftigen Gefechten begleitete Mili­
täreinsatz hatte nach israelischen 
Angaben das Ziel, Tunnel für den. 
Waffenschmuggel zu zerstören. 
Einer Erklärung der Streitkräfte 
zufolge wurden 30 unbewohnte 
Häuser demoliert, die als Unter­
schlupf von Extremisten gedient 

Nach einer israelischen Militäroffenslve im Flüchtlingslager Rafah sind 
rund 1250 Palästinenser obdachlos. 

hätten. Weitere Gebäude seien 
abgerissen worden, weil sie die 
Eingänge von Tunneln verdeckt 
hätten. Die Ernennung von Hakam 
Balawi zum Sicherheitschef der 

palästinensischen Notstandsregie-
rung , wurde von Beobachtern als 
weitere Provokation für Kureia 
gewertet, der Nasser Jussef für die­
ses Amt vorgesehen hatte. Im Streit 

über die Besetzung des Postens 
hatte Kureia am Sonntag seinen 
Rücktritt in drei Wochen angekün­
digt. 

Eine Gruppe israelischer und 
palästinensischer Politiker stellte 
am Montag nach zweijährigen Ver­
handlungen einen Vorschlag für 
einen Friedensplan vor. Von der 

, israelischen Regierung wurde das 
Dokument umgehend zurückge­
wiesen, das von früheren linksge­
richteten Ministem und oppositio­
nellen Abgeordneten in Israel aus­
gehandelt worden war. Auf palästi­
nensischer. Seite nahmen dagegen 
Minister und Abgeordnete der 
regierenden Fatah an den Verhand­
lungen teil. Das Dokument sieht 
einen Abzug der israelischen Trup­
pen aus dem Gazastreifen sowie 
aus 98 Prozent des Westjordan­
lands vor. Die restlichen zwei Pro­
zent, und damit 20 der rund 150 
jüdischen Siedlungen, sollen Israel 
zugeschlagen werden. Zum Aus­
gleich sollen die Palästinenser 
Land in der Wüste Negcv erhalten. 

Siamesische Zwillinge in Rom und Dallas getrennt 
Vorsichtige Freude nach Operationsmarathon von 34 Stunden 

ROM/DALLAS - Zwei Ärzteteams 
haben In langen Operationen In 
Rom und Dallas je  siamesische 
Zwillinge getrennt. Den zwei 
griechischen Mädchen und 
zwei ägyptischen Jungen geht 
e s  laut Arzteangaben gut. 
Die zweijährigen Buben waren am 
oberen Kopf zusammengewachsen 
auf die Welt gekommen. Rund 100 
Blutgefässe mussten im Zuge der 
Operation verlegt werden. 

Anschliessend begannen Exper­
ten für plastische Chirurgie damit, 
die offenen Schädelbereiche der 
Kinder zu schliessen. Die Brüder 
werden nach Ärzteangaben die 
nächsten Tage in einem künstlich 
erzeugten Koma verbringen, um 
den Heilungsprozess zu fördern. 
Wie Vertreter des rund 60-köpfigen 
medizinischen Teams, das den 28-
stündigen Eingriff in einem Klinik-

Freude bei den Angehörigen über die erfolgreiche Marathon-Operation 
der siamesischen Zwillinge a u s  Ägypten. 

Zentrum in Dallas durchgeführt 
hatte, mitteilten, gab es nach der 
Operation keine überraschenden 
Probleme. 

Die beiden vier Monate alten 
Mädchen in Rom waren ebenfalls 
am Kopf zusammengewachsen. 
Zwei Tage nach der zwölfstündi-
gen Operation gehe es den beiden 
vier Monate alten griechischen 
Mädchen gut, sagte ein Spitalspre-
cher. «Die Kinder werden intensiv­
medizinisch betreut, sind aber 
wach», sagte .ein Sprecher des 
Agöstini Gemelli-Spital in Rom. 
Die Operation sei weniger kpmpli-
ziert gewesen als jene von Dallas. 

Die griechischen Mädchen 
waren nach Angaben der Ärzte an 
der Schläfe und den Augenhöhlen 
zusammengewachsen. Ihre beiden 
Gehirne waren aber lediglich an 
einer kleinen Stelle verbunden. 

Bohlen-Buch ein Hit 
Spitzenplätze in den Bestsellerlisten 

digte für die kommende Woche 
eine neue Ausgabe des Buches an, 
in der nicht nur die beanstandeten 

HAMBURG - Das umstrittene 
Buch von Popsänger Dieter Boh­
len «Hinter den Kulissen» hat 
auf Anhieb die ersten Plätze der 
wichtigsten deutschen Bestsel-
lerlisten erobert: Im «Spiegel» 
und im «Focus» stand Bohlen 
am Montag auf Platz Eins der 
Sachbuch-Charts. 
Der Verlag kündigte eine erweiter­
te Version des Buchs an, nachdem 
mehrere. Gerichte gegen die erste 
Fassung vorläufige Verbote 
beschlossen hatten. Darin sollten 
auch die Erfahrungen mit der juris­
tischen Auseinandersetzung und 
Bohlens Auftritt auf der Buchmes­
se Eingang finden. Das Hamburger 
Landgericht hatte am Freitag sechs 
einstweilige Verfügungen der 
«Tagesschau»-Sprecher Eva Her-
man und Jens Riewa sowie der 
Schauspielerin Jenny Elvers gegen 
Bohlens Buch bestätigt. Die Kläger 
hatten sich über den von Bohlen 
verbreiteten Klatsch beschwert. 
Der Verlag «Random Housetf kün­

stelten herausgenommen, sondern 
auch neue Passagen eingefügt wer­
den sollten. «Ich lasse mir das 
Schreiben nicht verbieten», sagte 
der 49-jährige Bohlen der «Bild»-
Zeitung. 

Darf sich freuen: Dieter Bühlen. 

Gutes über seinen Gesundheitszu­
stand.» Doch Johannes Paul II. ver­
langt sich dennoch ein anstrengen­
des Programm ab: Nach der Jubi­
läumsfeier folgt am 19. Oktober 
die Seligsprechung von- Mutter 
Theresa und am 21. Oktober will er  
30 neue Kardinäle in ihr Amt ein­
führen. 

Kerze für den Papst 
25-jähriges Amtsjubiläum diese Woche 

ROM - Die letzten Vorbereitun­
gen für die Festlichkeiten des  
25-jährigen Amtsjubiläums von 
Papst Johannes Paul II. am 
kommenden Donnerstag wer­
den getroffen - die Stadt Rom 
wird wieder einmal im Mittel­
punkt der christlichen Welt s te­
hen. 
Ein Schatten allerdings überlagert 
das freudige Ereignis: der unüber­
sehbar -angegriffene Gesundheits­
zustand des 83-Jährigen. «Als ich 
im Fernsehen gehört habe, dem 
Papst geht es schlecht, bin ich 
gleich in die Kirche gegangen und 
habe eine Kerze angezündet», sagt 
die Rentnerin Angela Dj Meco. 
Auch so genannte nichtpraktizie-
rende Christen, wie der italienische 
Popmusiker Nek, machen sich Sor­
gen. «Ich habe den Papst bei einer 
musikalischen Veranstaltung vor 
einigen Jahren kennen gelernt», 
erzählt der 31 -Jährige. «Er wirkt 
zerbrechlich, ist aber stark. In letz- Feiert sein 25-jähriges Amtsjubi-
ter Zeit hörte man aber nichts läum: Papst Johannes Paul II.  J 


